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RAUM MIT NUANCEN GESTALTEN

«Unter dem Motto (Heimatland) sind wir
dem Identitätsverständnis der Energienation

auf den Grund gegangen.»
Marianne Zünd, Abteilungsleiterin Medien

Denn es sind nicht länger wir Menschen, die das Tempo der

Veränderungen bestimmen, die technologische Entwicklung
treibt uns an. Die digitale Revolution hat den globalen Marktplatz
erobert, auf dem knallhart nur Preise und Gewinne zählen. 0

oder 1, ganz einfach.

Kein Wunder, reagieren viele mit Ohnmacht, wünschen sich

zurück in die angeblich gute alte Zeit, in der Regeln und Grenzen

zwar eng und streng, dafür aber klar definiert waren. Dieses

Phänomen des Rückzugs haben wir Anfang Januar an der

Verleihung des Watt d'Or 2018 ins Zentrum gestellt: Unter dem

Motto «Heimatland» sind wir dem Identitätsverständnis der

Energienation Schweiz auf den Grund gegangen.

Überzeugend konnten die Gewinner des Watt d'Or aufzeigen,
dass hinter den technologischen Fortschritten immer noch
Menschen stehen, die nicht digital denken und den Raum zwischen 0

und 1 mit unzähligen Nuancen, Farben und Formen gestalten.

Technologie kann und muss erklärt und für alle verständlich
gemacht werden. Das braucht Zeit.

Denn oft ist das langsame, solide und kompromissbereite
Vorgehen am Ende schneller als ein knallharter, digitaler Entscheid.
So gelingt es auch, dass Regeln neu geschrieben und Grenzen
verschoben werden dürfen. 2018. Ich freue mich auf alles, was

uns dieses Jahr bringt.

Marianne Zünd, Abteilungsleiterin Medien und Politik

2018. Gute Güte. Mit grossen Schritten nähern wir uns dem

Ende des zweiten Jahrzehnts dieses Jahrhunderts, das gefühlt
doch gerade erst begonnen hat. Unglaublich, was sich in dieser

Zeit alles verändert hat. Das Analoge findet man definitiv nur noch

im Museum, wir sind in der digitalen, globalen Welt angekommen.

Und suchen unseren Platz darin.

Quelle: Ruben Wyttenbach
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